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unterm Konigl und Shurfinftt. Sadfifdhen Ymte Bitterfeld,
urde

am XIX. Sonntage poft Trinit.

nady Gelegenlyeit des ordentliden Sonntagl, Cvangelii
in einey gehaltenen

Straf- Bup-und Sroft-Predige,

naddem daffelbe Sreptags vorher am 14, Octobris 1746, Abends
nach 7, Ubr mit einer evfchrectlichen Seuers-Brunft heimgefuchet,
cilfertig erivogen ¢

Nadygehends aber sur Erbauung, Crivedung mwabrer
Buffe, Befferung des Lebens, und denen Abgebrandeen um
Brafftigen Teoft roeiter ausgeflibret,
und mit einer biftovifhen Nadridye won biefer lesten Ferers-Not,
und 1008 dabey vorgegangen: - tvie audy von andeen exlittenen Drande
Schdven viefes Orts auf Begelren hevaus gegeben
von

M. Gabriel Sernen,

Plaveern dafelbft.,

Leipsig,
I Berlag dev Lanckifthen Budhhandlung,
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Deitt
Hodhgebohruen Hevrn,
Sobhann Chriftian,
des Heil. Romifden Reichs

Grafen Yon Hennidern,

auf Wiedevau, Stovdwis, Rifen und Dilen,

&r. Konigl. Mai. in Poblen und Churfurfliden
Durdl, 3u Sadfen Hodbetrauten Gelpimbden Sabinets
und Sonferent - Minifter, wiedfiden Gebeimden Ratly,
Wice- Sammer- und VWevg - Prafidenten, ingleidhen Stifft
Otaumburg- und nggfepnrgifgbéng@ amer-Divectorn,
audy Rittegn- céggﬁz%i;t St Andrea-
BRI 4 ;e :

memém‘ gndbfgmfgﬁém
| » Dem ‘ ‘
Hodgebobrnen Herrn,
' HER RN
RNicolausg Lecopold,
Srepheren von Ende,

ouf Ale-Jepnin, Trinum und NRoisfeh,

Sr. Konigl, Maj. in Pohlen und Shurfinwf, Duvdyl, 31(
Sadyfen Hodybefalten Bice- Crenf-SHauptmann
es Chur-Crepfies Wittenberg.

Meinem gnddigen Herrm.




Detif
Hodwoblgebobrnen Hetrn, .
H E R R N

Qicutenant Auguff Adolph
bon Hoyer, R

Exb- Qb= und Gerices = Heren auf Roigfe.
Meinem gnadigen Heren,

Dem
Hodhwoblgebobhrnen Heren,
H-E R R N

Sricdrid) Amand von der Fodhau,

Erb- Lebn- und Sevichts - Hevrn ouf Roisfeh.
Meinem gndadigen Heven,

Dem
Hodmwoblgebobrnen Heven,
Dy € R RN

Sricdrich Wilhelm von  Belsig,

auf NRoipfch und Ober-Ropling,
Sodfirfl, Sadfen- Cifenadifden Hodbefalten
: Cammer-Junclern,

Meinem gndadigen Herrn,
Ubergebe und dedicive diefe allhier gehaltene Wrand-Predige in
unitevthanigfiee Submifion und geberfomper Srgebenbeit, mit
amdachtigem bevslidyen Wunfdy, d0f SOt Devo Srafithafft und

Boben HHaufer in @naden bemabren, und Selbeen alles geifte

Ticheund leiblidye TSobifepn fchenclen mwolle,




A.. Q.

Die Strafe des Feuers wiv wol! verdienet haben,
Das muf befennen icdermant,
MNiewand darff fidy ausfhlicon.

Die Gnade unfers HErn IEfu Ehriffi, dic Liebe GOf

teg Des Baters, und dic troffrcide Gemeinfhaffr des
Heiligen Geiffes oo mit ung allen, Amen!

 Eingang.

A7) i
> 26 Eine in Chrifio IEu gelicbten Freunde und
S, Subsver, @O ift ein heiliger BOte, dem
NG Y goitlo3 Wefen nidye gefalle, dvum muf er die
> “ A Y Sinde fivafen und heimfuchen,  Ehe er aber
- fivafet, pfleget ev vorher, mwie einWVater feine un-
gebovfome Kinder, 3u wavnen,  Die Wabrbeit diefer Worte er-
fennen fuir, went der HErv duvd) den Propheten Hofeam fid) ver-
nehmen laffet: Dafiiy habe idy die Stamme Sfrael treulidy
gewarnct, Hol Vs 9. Die Gewarncren find die Stamme
Sfvacl, die ehen Stamme, die nad) dev Iheilung des Jivifdyen
Reichs dem Jevobeam und feinen Nachfolgern anbiengen, aber
vued) Abgoteerep fich) bv an bemﬁfg@vm verflmdigten, und ihn
wider
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wider fichy felofF sur Strafe veipeten, Diefe totnden ‘gervartes
dafin, nehmlich flie der Sitnde, wie die vorhergehenden Lim-
ftande foldyes fatcfam an die Hand geben,  Die Sande witer dem
Bolck Jfrael wav damals grof, ie (dhrecklidye Abgotceven nahm
ttberhand , dev Lingehorfam wav nidyt augiufpvedhen, und waven
gone verbaufft SBofes u thun,  Fiw allen Simden mariet der
HErr Jfvacl, Wenn ev nach) feiner Sevechtigleit, und unferm
SBerfchulden mit uns armen Sindevn verfahren wolte, mwie evs wohi
Recht und Macht hat, fo Fonte ev uns alfobald , twenn wit cine
Stinde begeberr, in finem Jovn davum fraferr.  Recht Dot dev
HE v, denn ev ifi-eilig, dem die Sitnde gans gumwider ift, 1und
gottlog Wefen gefiller ifym nidht, Pllm V, 5. 6. ev iff allwif
fend, feine Creatur iff vov ifym unfidhibay, fondsrn ¢8 iff
alles blo§ wnd entdecc vor feinen Augen, Ebr, IV, 3. e fies
het dag gottlofe Wefen mwobl, das die Sidyern allenchalben treiben,
Sof. VIL 2. ev iff gevedst, und bat Geveditigheir lich, Phaim
XI, 8, dev das Lbel nicye Can ungeftafet faffen, mwenn einer nuy
toidet ein @ebot fiindiget, fo it ev des ganen Gefeses fhuldig,
Joc. 110, und ift alfo qus BOttes Mundeverfiudt, 5, B, Rof,
XXVIL 15. Madht hatteBOte audy, die Simder auf der Stdte,
auf frifdyer Ihat 3u fivafen; ev davff gebieten, fo-fleben alle feine
Creattiven da, und foartens auf, finen Befehl ansyuvidyfen,  Thns
Beuev if beveit, die Gottlofen 31 vevjebren, wic Sodotma und
@omorra, 1, B, IMof, XIX. dag Waffer ift Deveit, fie 3u erfanfe
fer, mie die evfie Welt, 1, B, Iof, VIL die Iufit iff bereit, fic ju
vergifften, ie gu Seiten Davids in furser Feit, an dev Pefilens
70000, Rann in Jfeael gefforben, 2. Sam, XXIV. oder duedly
fehvectliches Uingemiteer fie bimpuridhen, mic 3u Qeiten Jofud ein
grofies Hagel-Wetter auf feine Feinde vom Hinumel gefollen, alfo
Dap mebv vom Hagel gefforben; alg die Kinder Jfeack mit dem
Schyroerde evmivgecen, Jof X. dieErdeift beveit, fie 31t vovfiyline
gen, mie die aufrubuifche Rotte Cova, Datan uitd Abivam, 4. 9B,
§Rof, XVI. Die Engel find bevei¢, mider fie audgugichen, und fie
i
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3 evfchlagett, mie in dem YUfvrifchen Lager ein Sngel in cinet
Racht viel tanfend evleget, - Und fo hatte es GOt hiermit Jfrael
audy wegen ifrer Simden machen tonnen,  Aber nein! ' Srivars
net fiav Simden, * Lindwie iff denn die Ave und IWeife fei-
net Warnung? Dafite babe idy fie, Sfract, trenlid gowars
net. Hiemit proteftivet und begeuget dev Prophet Hofeas, umd
putdy ihn @Ot dev HEve felber, dag ev an des WVolcks Unglirck
und Bevderben Ceinen Sefallen trage, ev evinneve fie, (mie D. e
ther am Nande hingulesiet) ev habe e lange gefaget, es werde i
mal mit ihnen gu Sdeitern gehen, ev habe g tvenlich gemevnet,
und die Seamme Jftael gemwarnet, erhabe es ibren duvey feine Pro=
pheten Qeit genug vorber gefage, wenn fie fich niche roiiden mwabrz
Dafftig bekehren, und beffern, o rirden fie dev Stvafe Hidhe entges
ben, - So bales der HT v, ev 1affet die Warnung vor der Strafe
vovher geben, . Won demr Lomwen mevcfen die Racurkindiger an,
Dag ev Juvor brilie, ehe e den Naub vergehre, So laffec SOt
feine warnende Stimme hoven, che fein Jorn die Simder aufreis
Bee, o8 Deifet: O Land Land! Land? bbve des HEH
Wort, Jev, XX, 2. Dev HEw mwarnete Sfrael trenlidy,
swoblmepnend, vacerlich,  Die Bitte des HEren iff, dag wir
nidt gar aus find, denn feine Vavmbersigheit Hat nody
gein Gnde, fondern fie iff alleSMorgen tew, und feine Trewue
iff gvof , Klagel 1M, 22,23 @vift gedultig und Tangmacigs
Eruberfallt die SRenfdhen niche bald founverfehens mit der Strafe,
fondern ¢t mwarnee ung treulich, dag die Strafen ung nicht follen
tueffen, al8 dev Eeinen Gefallen hat an dem Tode e Sotes
fofonr, fondern will, dag e fidh befehre, und febe, Sedy,
XXXUL 1. C8iff feine Quff und Freude, dag er dem Mens
feers Gues thue, Jer, XXXII, g40. Da fedjortet ev ibrer, yvie
¢ins MMan fines Sobnes fhonet, dev (B dicnet, Malach,
1L 17 @y bt Gedult mit uns, und will nidt, vag iemand
verlohren werde, ondeyn daf fidh icdermany ur Buffe be:
gebre, 2, Petr, 1L 9. Cv mavtet auf unfere Buiffe und Bekeh:

: ‘ A2 tung,
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rung, foie dev Haus-Vater, der drey Jabe nadh einander auf die
Srude feines Feigenboums gewaitet, Quc, XIIL, 6.7, T vers
beiffet ung alles Gutes: IWerdet by in meinen Sagunagen
wandelnn, und meine GSebot balten, und thun, fo will idy
Regen geben gu feiney Jeit, und dag Land foll fein G178
wads geben, und dic Baume auf dens Felde ifyre Sritdyee
bringen. 3.9, Mof. XXV 3. 4. Das mag beiffen: Dafiy
babe id) dic Stamme Jfvacl getarnct,  Dev Prophet Hos
feas abernabm  oudy folch Warnungs- Ame, fo willig als
gene,  Evmadyte es nidht wie Jonag, vder flohe, &g gichet
dever viel , meldhe lieber mit  Jerufalem freundlidy , ol
eenfilich veden, die lieber frofien, ol mawnen, und fiva-
fen; aber das beifet nicht freuw feyn in dem Hanfe GO
€8, Zebrev follen ju recheer Qeit trdjten: aber audy fvafern und
warnen; dag lebte ift nétbi%evunbbcv@emeine;utréglid)er, Die
ibnen anvertrauete SHecrde iff ja cine Jenne, fo taglid) mill gefegets
ein @arten @Ottes, vdev tdglich will ausgejicet fevn,  Die meis
fren dev Jubodver, ind ungejogene Kinder, welche immer fwolfen gz
mavnet fepn,  Drum fwer feinem Amee ereulic) Sniige leiften
will, muf dag Warnen fein vornehmpes und ifteves Terck feon
Ioffen, €3 Eaut cinem Diener GSOtted nidyes verfleinerlidyers
nachgefoget fwerden, alg iennes vor ihm, mie von jenen Weibern
beiffet: e fageen niemand nidyes, denn fie furdten fid,
IMare. XV, 8. Lnd fo néehig dies, o viel ndhiger ifis hirge-
gen, dicjenigens Jubover g befivafen, vie fic) micht mwollen warnen
loffen. ~ DRan dancet ja einem treumennenden Freunde, dev uns
auch iy vov dem gevingfren Scaden in eitlidhen warmet; mar-
um mill man denn nu nidyt auc) die Jreue dever Seelen-Hivten
vancEbarlic) cvfenmert, die ung vov dem jeilichen imdewigen Wey-
devben reulidy warnen,  Soldye, die fidy nicht warnen laffen, blei=
ben auf ibvem Ginn, geben ficher dabin, die gehen warlidy dem
Unglixck enegegen: mas fie suvor nidyt geglaubet, merden fie bald
su ibrem groflen Sehaven erfabren.

' Meine
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Meine in Chrifo IEAu gelichten Freunde und Jubover! bey
diefer hochft traurigen Gelegenbeit und Begebenheit habe ich dem
Propbeten Hofea vie Worte bedacelidy abgeborget; dafitr habeidy
die Stamme Jfrael treulidy gevwarnet : undetmwasverdndert auf
meine Roixfher Genreinde, auf meine lepder! iego evbarmlich
abgebrannte NRoisfher Semceinde, mit groffer Betrlibnif und
bevelicher TWehmueh meiner Seelen appliciven und fagen miffen,
dafite habe idy,bey 26, Jaby die Roisfdyer GSemeinde trete
lidh, woblmepnend, berplidy, und bewveglicy bey aller Gele-
genbyeit gewarnct,  3d) babe den Stab Sanffe, und den Stab
TWehe gebraudyet, Iy fabe mobl, daf id)s Urfache Hatte, mwolte
idy nicht mit euch geitlic) und emig verlobren gehen. Iy babe
cud) gemarnet i aller Siinde und Bosheit und fiw allev Heue
chelen,  Unfer Roisfdy mwar ja 3eithero eine Niederlage alier Bogz
beiterr, ein Sreuel aller Gottlofigbeiten, cine unreine Ouelle aller

* reen von Miffechacen ein Ot da man gegieifelt, ob artdy eirre

Gostesfurdt in foldem fey? 1 B, Mof, XX, 1. deffen Sins
swohner der Prophet Hofeas (chon manches mabl unter die Augen

- geftrafet und gevuffens dey HELY hat Lvfady au fhelten dieim

Lande wobuen, denn ¢3 iff feine Treue, Feine Liebe, Fein
Wort ©Ortes im Lande, fondern Gotteslaffering, Lirgen,
Morden, Stehlen, und Ehebredyen: hat fiberband genont
sen, und formme cine Blut-Sduld nady der andern, Hof,
1V, 2.3, &in Out, davinnen dey Befte iff wie ein Dovn, und
oy Redlichte, wie cine Hecke, Mich. VI, 40 Bor dem
Gren war alles blog und entdeckt vor feinen Augen, erfagets
ung: idh el euer Lbevtreten, deff wiel iff, und etre Simbde,
die ftavck find, wie ibr dic Gevedsten dranget, und Bluts
@efd nefsnet, und die Yrmen unterdritcfer, Amos v, 1z,
Hnferer Shnden waven wmehr denn j;')aagc‘auf derit Haupte,
Pr, XL, 13, Die allermeiften waven wie die iibertimdyten Gras
ber, weldye augiwsendig hirbfid fdheinens, aber inywendig find
fie voll Todeen-Beine und alles lélnﬂatbs. ﬂﬁarrl,uxxugg-;.
3 oF
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Bov folchernt Stinden habe ich die Roiufiher Sewmeinde trenlich,
ing befondeve heimlicy und offenclidy, unter vieler evlittenen Feinds
faffe, und bicteven Widermwillen, @Ote weife5! gewarnet,  Jdhy
Babe venen Juhorern feine Kirfferunter die Yrme, oder Pfiilsle
auden Haunten gemadyer: weniger dadgevedyte Lreheil GO
te3 um einer Hand voll Gerflen und Biffen Brods willen
geandert, &3 X101, 18 19, Meine Gemeinde begeniget folches wiz
pev ihres Willen, nuv dag Warnungs-Ame, nach gbttlicher Vo=
fihuiffe, vecht gu obferviven,  Mein Lebren und Predigen, mein
Catechifiven, in dev Wodhe, am Sonn= und Feft-IJage, meine
Praparationes bey angefiellcten SBup-Andachten giengen alle aufs
freuliche Warnen, - Auch die evfieven Singange von heuvigey
Lebr - Ave (in mweldyen alleseit einen gemwiffern Buf- Sap formivet,
um daduvch) die gange Lebre von dev Buffe nilich) abjubanveln
und 3u appliciven, und davon 68, Thefes formivet, und lest bis
aufdieunbetriiglichen Kenngeidhen dev toabren Bufe, theils in Anfe-
Hung dev Siinde, theils in Unfehung GBOtces, theilzin Unfehungdes
Rechyftens eheils in Anfebung unfer felbft, Cormen) find auf das frens
liche Warnen abgesiclet gemwefen,  Du NRoisfdyer GSemeinde gehe
s i Dein Sers und Eemwiffen, dag wird divs fagen, du wirft did)
ol befinnen, iwiees gebeiffen: Thue Buffe, das Himmselveids
iff nabe Berbey fommen, Mateh, 1L 2. und fudhten dadurd)die
gottlichen Sivaf-Gerichte von ung geitlid) und ewig abzumenden,
ber wa3 hats denngebolffen? Mid)s, ad) niches, &g hich imo
mer: Ruffe bin, vuffe bev, gebeuthing gebeut ey, bayre bie,

Bavve da, Ef, XXVilL 0. 38 04 foradyt mohl gav in deinem’

SHeren mie denen bifen Jubdrern ded Jevemid : padydein IVort,
das du 3w uns fageft im Nabmen des HErrn, wollen wip
div nidyt gebordyen, Jev. XLIV,16. Dy affermeiften blichen
in ibrem Simden-Schlaf dabero liegen,  Sie fruncken gleidyfom
in ibren Sinden, sie dovt dev todie Lagarus in feinen Grabe,
Soh, XI,39.  Sie lagen o tieff in ihrem Sinden-Selylaf, wie
chemabis Saul in feinew Wagenburg, dof s oud) nidye fat)é,
o)
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toch mevcbee, nody erivadyte, als David mit feitten GSenerals, ihm
feinett Spich und Wafferbedyer, von feinem Haupte wegnabm,
LS XXVEL 7. GOt bat uns lange gevuffen, durdy
feine treue Knedye, unfeve Obren flunden aber nidyt offen,
davinn gefchidyt ung vedit,  Ach 0B e8 SOtt erbarme! nun
soerdent foiv jnne yu unferm groffern Schaden, dag wiv niche geach-
fet auf die TWovte des Propheten, dafiir habe idy die Stamme
Jfeael, die Roisfher Senicinde, tronlich gewarnet,  Nun lies
get bald die Helffte vor dem groffen und nabrhaffeen Noisfch im
Staub und in dev Afchen, alfo, daf man faft die Helffte deg Ores,
mit Befem jufommenebrenfan, Do mag man hinfehen, mobin
man will, o fiehet man an fate dev @icer und Haufer fehr flage
fiche Afchen-und Stein=-Hauffen, melche annoch vandyen, und bey
bev finfterns Dlaché entfesliche Teuer-Flammen von fich geben,
Gichet man einen von denen Sinmwobuernn, fo hanget evvor groffev
SBetrnbnif dev Seelen fein Haupt, und feitt INund iff sie dove
jeniey Bvicf, davirmen gefthrichen fund: Klage, Ady und Welye,
& 1, 100 Jepo hovet man die Stimme des Heulens und Wiz
neng,  Ein deglidher, dem foldy groffes Lhngliick mit Detvoffen, dev
feufget 1nd Elaget: mein SOt} was foll idh nun anfangen, nadyz
Der ich um mein Haug, wd fof um all mein Vermbgen durdy
die granfome Feuers- Flonmte Commen bin? Der unangenehme
Wincev ift vov dev Jhiwy meine TWohnung lieget it dev Afchen,
meine Rachbavn find guten theild andh mitgenontmen worden, ich
sweif nidye, wo idy Eanfftighin bleiben, und mie i) mich fliv dev
groufomen Kalte beswabren mwill,  Unfer Hepland gab in den
Sagen feitied Sleifches denen Juden, da ev ihnen dag bevorfiehende
gottliche Sm‘t}:@ﬂid}t anmeldete, den beilfamen NRath, fie folter
beten, daf ihve Sludt nide im Winter gefdhele, Matth,
XX1V, 20, ber i) babe Jeyder! meine Fludyt fiber $Hald und:
Kopf mit den TReinigen aus meinem Gute und Haufe gegen den
angehenden Tiner, bep dev o fhsveven und theuven Sei, nehmerr
miffen, und wag dag allevfehmerelichfteit, fo weif ich nichs wobin2

me
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foo foll ich wor Regen und Schnee bleiben? was foll id)ying Einffs
tige effen, nachdem die Backofen durd)s Feucr verdorben find?
soomit o iy mic) Eleiden, indem die Flamme ded Feucrs alle
SIRittel vergehret und aufgefieffon? die Brand-Stadte wolte i)
geune sieder aufbaven, aber wo nehme ich SRittel her? o graus
fames Qorn= Feuer ! o fdhrecklidyes Sevaf-Feuer! Sprechet ihrs
foad Daben aber unfere Haufer gefindiget und verbrochen, Do
@Ot diefelben mit Feucr angefteckec? Jcly antmorte: haben gleich
die HHaufer nicht gefimdiget, o {ind docly diefelben bighevo bey man=
dhen Wobnungen gemwefenr, Pdicher Leute, meldye dag gotelidye Eea
fots bosbafftig tbevichriteen, und davinnen mandye SBosbeit verils
bet, Twie mandye fchiwere Siinde ift voch in deinen Haufernver-
fibet fworden? folche Simden, meldye 3u @Ot um Rache gefdyrien
Poben? SRan pfleget ein Neft, davinnen fich gifftige Ibicre aufs
Palten, menn man oldyed antrific, ju sevfidhren; vie Whobnungen,
davittnen lofe Leute ibren Aufenchalt haben, swerden gefiservet, oder
wobl gav abgebrochen: und die Hitte , in weldyer inficivee Perfo=
nen gemwobnet, wird julest mit Feuer verbrannt: und iff alfo Eein
IBunver, daf GOt unfere Haufer meiftentheild abgebrodyen, und
mitFeuer verbrannt hat? Das alled mirffen und follen wiv inemuth
evfennen vonSHeren fagen: 1wir 1wollen des HEryn Jorn tragen,
dennwiv baben swider ibin gefimdiget, Mich.VILo. Der HE v
iff gevedht, wir aber tragen billig unfere Simnde, Barud) 1, 15.
HErr, du bift geredyt, und alle deine Geridvte find vedst,
Df. CXIX, 75. Jitdbtige ungd, HErr, aber mit Maffen, und
nidyt in deinem Grimm, auf dag du uns nidt aufreibefts
er, X, 24, Wi follen bey dems allen ju SOt ruffen, ev wolle
ven gefaften Sovn fahren laffen:  unfere arme Seelen erhalten vov
vem hollifchen Feuer: BVor dev tieffen Hollen-Glut, befyiig
uns lieber HErre GOLt! S wolle ung duvc) Chriftum, pen
Simden-Iilger und Verfdhner, Enadeeviveifen, deffen riv uns in
dev Hevls- Ordnung u getvdfien, I dem fiebet unfeve geiliche
und emige Seligleic, A
iy
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WBiv werdent auch) u diefem allewy mit mebrerm in unferm
gemdhulichen heutigen Sonntags-Evangelio geleitet und gefithree
werden: Wiv tveffen da audy grobe Simder an, die jum Theil
pie Simbde evfannten, und dag Stvaf- Llbel devfelben cingeftuns
ven: dabey fid) ibred IE(u getrdfteten, ibre Jufudyt ju ihm nah-
men, und gevedytfevtiget und gebeilet sourdens um Ibeil aud) in
ibren Stmden blieben, Simde mit Siinde haufecen , und Webe
seitlicht Webe emig threr armen Seelen) Wi werden davon
mit mebrevm horen , Dabevo miv uns vorbero ju AUnbdrung gottli=
dhen Wores heiligen, und beten cin bupfertiges und glaubiges
Bater Unfer, und fingen: Shrifte, du Lamm SOrtes .,

D8 Epangelium am XIX. p. Trinita.
- befdreibet Dtatcl. am IX.Cap. v, 128,

@%t trat Cr in das Sdiff, und fubr wieder Heriiber,
und gant in feine Stadt,  Lind fiebe, da bradyten fie
su i cinen Giditbrudigen , der lag auf einem Bette,
Da nun SEus ihren Glauben fabe, fovady er gu dom
Gidiebriidigens Sey getroft, mein Sobn, deine Simbde
find dir vergeben.  LInd fiehe, etliche unter den Sdyvifft-
gelebrten foradyen beyfid) felbffs Diefer laffert@Ott, ©Oa
aber SEfus ibre Gedancen fabe, forady cv: IWarum dens
cbet iy fo arges ineuvcn Devsen? Weldyes iff [eidyter 3u
fagen: Div find deineSinde vergeben? ober gu fagen, fiehe
auf, und wandele? Auf daf ihr aber wiffet, dag des Men-
fdyen Sobn Madyt habe, auf Erden die Simde ju verges
Ben, forady ¢v 3u dem Gidebridigen: Stebe auf, bebe
dein Bette auf, und gebe heim,  Lnd ev fund auf, und
gieng beim, Do das DBolck das fabe, verroundert eg fidy,
1nd preifete @Ott, dev foldye Madse dem Penfdyen gege-

ben bat,
B Bey
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ety alfem bishevigen Warnen, Drohen und Strafen, BHitten

und Flehen fway doc unfere GSemeinde ju Roisfcd) fidyer und
ynverdnderlid) in ihrev Sinde und Wosheit; ein ieder fyrady, wo
nidyt offentlichy, dody in feinem findhaffeen Heveen, © fibel wirds
ung nidt geben! Jevem, V, 12 Dag mwaren dis @edanchen
und Dleden dev Jubdrer Jevemid, mweldye fie fubreten, swenn ev ih-
nen, auf @Ottes Befehl, vie woblocrdienten Strafen ihrer Siine
den antundigte, &3 ift dag menfihliche Herp o (Hovidyt und veve
focke, dag e3 die durd) BOtees frene Diener gefthehenen Wave
nungen nidy annimme, nody die Yndrohungen dev erfolgten Stvas
fen vor mbglicy adyte¢, big ibm dev Glaube in die Hond fommet,
und 20 Unglick fich hevnad) nicht abivenden 1affet,  Jevufalem
Datte nicht gemepnet, Daf ed ihv gulest alfo gehen foite, und gleich-
oDl iff3 evfolget, Rlagel Lo, &Sic adhten fidh weit von bo-
fon Tagen, fovidyt Amos VI, 3. So ubel foirds s nicht ge-
hen,  Soldye Sichere fehagen die Stmde gevinge, mifbrauchen
&Dttes Snade, hangen den feifchlichen Lofen fore und fort nach,

verachten @&Occes Lort, Eebren fich an Warnen und Drohen,.

oder an @Otted Sovn= wnd Stvaf-Erempel gav nicht,  Diefe
Gidyerbeit , des Jeuffels Haupt-PFIDT, davauf ev den Menfiyen
3 feinem Bevdevben einfehlafert,  Allein foldyed Unglaubeus wes
gen bleibet die goteliche Rache nichet auffen, fondernt fie Eommet defio
fchroerer, und mangelt ed dem gevedyten & Ote niemald an PRitceln,
die @ottlofen 3ut findent, wnd gu fivafen,  Heiffen fie iHren Frevel
swoblgethan, {6 miitffen fic untergehen, und nehimen ¢in Ende
mit Sdrecen, Phalm LXXUL 0. Wer halsfawrig iff,
wird in Lnglisc fallen, Spridyiw, XXVIIL, 14,

So triehs vor dem dev Sichebuaicyige, ev lebete in den IJag
Dinein, ev wav fider: aber endiic) fant die hachfverdesbliche
RKeancheit,  Und wie die Schrifftgelehrten das IRaof dev
Sinden duvdy Unglauben und Frevel voll gemadyt, und gang
und gav verfocke, und IEfum ol8 den wabren TRehias nidyt evs
Bennnen fwolten, fondevn ihn vielmebr Iafierten: fo ruffeteder HSuy
. g
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a8 hrectliche Webe nibev foldye ans: Webe etrch Sdyrifftge:
febreenund Phavifaernt Mateh, XX, 13. elches Webe
alle vten dev leiblichen und geifilichen, dev seitlidyen und cmigen
Gtrafen in fid foffete,  Und weil anfeve Gemeinde sum heil
geithero nicht befler gemefen: o bacs i audh) nidyt befler ergehen
Ednnen: endlich{ind SOtees fhrecliche Straf-und Sorn-Gerichte
tiber foldhe auggebrochen, Wiy roerden o8 mit mebreem hoten,
foeln iv nad) Anicitung unfers beutigen ordentlichen Svangelii
in dev Frwche 0e8 HEven evivegen:

a8 wegen groffer Sinden (dyrectlich gefirafte
RoiBfh.  Wiv feben dabey

L Auf die groffers Sinden dev Eimpohet, twelde SOt
geffvafet, :

I, Auf die fihrecElidyen Strafen, die der HELY ber fol=
the ergehen laffen,

Abhandlung.

%%enn iwit ung im RNamen G Ottes vorgenommen, dag wegen
> groffer Stinden fdyrecElidy geffratte NRoisfeh, nady Ans
Jeitung unfevd Svangelii anstlx)fcbenzl fo gebetr miv dabey acht:

’ ars .

Auf die grofien Simden der Einmober, wcrc[je &Oct geftvafet,

&rofie Stinden eveffen mwiv imt Evangelio an, theils an dem Gichez
briidhigen,  Da bradyten fie Ju i einen Gidybraidigen,
der [ag auf einem Bette,  So gefund ev vorhero modyte geines
fent fepn, fo elend, Eranct wmd miferabel fav er anicko,  m ibm
evaf einy, a8 fonft Sivad) gefoget: IWer da flindiget, der muf
dein Yvat in die Hande fallen s Cap, XXXVIL 5. Und ith
glaube, daf diefer Renfeh fichy diefes Ubel RIVE jugesogen,  Die
@idht foll ifren Lirfring enttveder vom unordentlichen Sebert in
Efien und Jvincfen: oder mag mobl mit befferm Rech gefages

soerden; von Jreffen und Sauffen I%bcn‘ AUnf diefe frarcke &infe,
! 2

folgen
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folgen befdroerliche Fide.  So giclidy folde Sauffer mepnen

ihrem Leibe 3u thun: fo fehr fjaden fie ibnen an dev GSefundbheit;

oder vor unsrdentlicher und ungemagigeer Licbe und Unteufd-
beit, meldye die Krdffte des Leibes (hmachet: oder audy vielleidyt
von unmagigem Qovir, und citter higigen und tollen Geminhs--
SBemegung, der bringet viele tmg Eeben:  und wo nid) ums Le-
ben, densioch) um- die Gefundbeit, dag edelfte und unfdhasbarie
Rleinod deg Lebens, (D. Hofimanng grimdl, Ynmweifung jur Se-
fumdheit, P. L Disquif. IL §. 6. p. 113. feq.)  Der Jorn ift ein
SRurrerr, und frift dets auf, dev ihn gebiehrets ein heimlidyes Feuer,
¢3 brenmet den , dev ¢8 anguindet , und vevgehret endlicy fichy felbft,
wie Das Feuer mi¢ demt Holge,  ine WBiene ift ev, die andeve ju
ftedyen fuchet, daviber abev ihren Stadyel verlichree, und fich felbf
tovtet. Eifer und Jorm veveisen dasLeben, Siv, XXX,26.
Theils tveffen mwiv audy groffe Simder: an im Svangelio an-denent
Sdyifftgelebreenr,  Dev Hevland hale ibnen folche su ihrev Bes
fchamung, da fie mit felbigen vevbovgen fevn mwollen, firv: IWarum
dencbet ibr fo Arges in euren Hergen? E3bhateeder Hepland
vent armen Sidhebrudyigen niche allein am Zeibe , fondern audh an
Dev Seelent geheilet, ducly die gnadige Wergebung dev Stinve:
fo getvoft, mein Sobn, div {ind deine Siinden vergeben:
Cin anders gefucht: ein anders gefunden,  efucdyt die Leibess
gefunden die Seelen - Cur,  Die gefprochene Wergebung dev
Siinden legeen die bosbafften Sdrifitgelehreen als eine Gottes-
lafterung aug, Diefer aftere GOLE, v fabe aber bald ifre Ge-
dancken, G wcif alfein die Gedancken der Menfden, und fennee
208 Berbovgene ves Hivgens, - Sie verfundigeen iy alfo feymers
Tich auch mit ibren bifen @edancken.  Tc)e nuv dev iff ein Shes
Brecher, der feines Nachiten Weib auf eine verbotene Art anfichee,
fondern aud) dev fic anfichet, fie u begehrem:Niche nuv devift eindR ov-
der, dev feinen Bruderumbringet, fondertt auch devmit feinem Brus
dev glirnet s Michenuwdev ein Dieb, der feines Nadyften GSut an fich
Bringet, fondevns audy, dev es an fich ju bringen begepret, éi}fep
ofen
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bofenn @edanclen ift nach Selegenbeit die That nichf tweit, umd
fommt¢ dadurdy cine Sinde aus der andern,

&3 modyte gnug feon, meine in Chrifie. IS Seliche, mo=
fern nuv angefiibreer maffent dev @idycbrachige, und die Sehifftges
Tebuten allein Simder gemwefers, aber fwiv muffen foldyes aud) vor
viclen unfers Ored befennen, daf fie Stinder fepn, und 3mar
nidyt gemeine Simbder, dag foiv nur fagen, wiv find allzumabl
Stinder, und mangeln deg Rubms, den wix fite GOt ha-
ben follen.  HErr, vor div iff Fein Lebendiger gevedt.
Sondern dag viele, groffe und fehymwere Stinder gemefen, die goteli-
che Majeftae mi ihven Simden hichlich beleidiget, und dev gevechte
GOt um devent mwillen ein foldyes Jorn-Feuer an unferm Ort
angesimbdet,  Unfere Siinden find die Diinfte gerefen, foausuns
feven bofen SHevpen u @Ot aufgeftiegen, und diefes Rady-Feuer
verurfachet,  Lnfere Simdent find dev Sehvefel , mwelehe diefed
Seuer juivege gebracdye, ~ Ach! frevlidh fivafee GOt Feinen Un-
fhulvigen: fie der Scatten auf den Corper, und der Raudy auf
a8 Jeuers alfo folgen audy &Oties Strafen auf dev Menfchen
Simdent,  Wiv maffen alle befennen aus Dan, IX, 5.6.7. Wi
aben gefiindiget, Unvedyt gethan, find gottlos gewvefen,
und abtriinnig worder, wir find von deinen Geboten und
Redyten gewidiens,  IWiv gehyordyeten nidyt deinen Knedys
ten, den Prophyeten, dicin deinem Nabmen predigten. DOu
HErr biff gevedt, wir aber muffen uns fihamen, e will
nicht hoffers; Daf einev in unfer groffen Gemeinde gefunden wetde,
pev Diefes leugrien wolle, fonffen minde ev die Almiffenheit SOt
tes, die @segenmavt dev heiligens Sngel, und fein cigenes Gemiffen
al8 gang unvermerfflidye Seugen miver fich haben, Wiy diwffen

‘unfers Wandel nur vedyefchafien file denm allerbeiligen Angeficht.
@Ottes, wie fichs gebirbret, yritfen, fo mwerden wiv befinden , dap
it alle mit einander dag gottlicdhe efes jum offtern fbeveveten,
und freventlidy damider gebandele habens dod) iff foldyes immer
von cinent boshaffeer gefchehen, alé%\mn dem andern, :Dattl;it

3 abev
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ober nidyt efn mandyer unfer uns in feinem Hevsen Tovedsen
moge: dawmit fmaleff dit uns, ue, X1, 45. imdem man uns
alle mit cinander vor grobe Ubertroter des gotdidyen efetes of
fentlicy, und vov fo vielen frembden Leuten augeufit: fo il ich oug
bevglicher Eiebe, gu Pedfung. fein felbf und Eanfitiger Befferung,
citten ieden den Spicgel des Befetses ; und feined cigenen Gemil
fens flwhaltery, domitev fich) in demfelben befehauen mige, fag o
wov eine Eeftalt gehabe, ob ev eitt Sngel oder ein eufel? einKind
Des i) odev dev Finfterif? ob guce ovey bife Baume? fwohle
fingende Racheigallen, oder gragliche Nache-Sulen getefen?
Sehen miv nun-unfere gange Gemeinde nac) ibrey rechten itte
nevlicyen @eftale an, fo wivd fich das fimdliche IWefen bey viclen
deffo mebu geigen, und obenan frehet der verdammiiche Unglaube,
S Eoangelio heiffec s, o wobl vom Gidyebrirchigen, alg aud)
Denen, diefid) feinew aug berslichem IRitlenden anmabmen, wnd ibn
3u 3Efu bradyten, da nun SCEfus iiven Glauben fale, Dev
Hepland vihmet foldyen mitangefiibucen Worten,  Aber fwag foll
er von vielen unter uns fagen, da findet ev ftact des Glaubens dent
werdammlichen Linglauben, HErrwer glaubet unfer Predige?
€f. LIL 1. De¢r Glaube iff audy verlofdien gay bey allen
Menfden Kindevn, - Diefer Unglaube it vie Dutter und @e-
babrevin alle anderen Slinden und Lafer: diefer Unglaubeift alg
ein fehavlicher Sauerteig in dev meiften Hersen verborgen gelegen,
und durd) denfelben feigen auf arge Gedanden; Mord, Elyes
brudy, Hurerey, falfd) Sezeugnif, Lafferung, Mateh, XV, 194
Dout faget Sivad) Cap. X, 14. da fomme alle HofFare fer,
toenn ein Menfdy von GOLE abfallt.  Aber idh) mag aud)
fagen: da omme alle Gotclofigleit her, menn cin Menfy GO¢¢
den HEven nidye evbennet noc) an ihn gldubet, Ein vetfinfrerter
Bevftand und ein verderbter LWille (ind mi¢ einandey unertrenns
lich verbunden.  Diefer Unglaube ift denn audh eine verdamme
lidye Stinde,  Obne Slauben Ean man miche 34 der verheifenen
SRube fommen, . Ohne Slauben iffs unmoglidy GOt ges

fallen,
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fallen, €br, X1, 6. Wernidhe glaubet, dev iff fchon geridseet,
Job. 1L, 18. dey iff verdamume, Mare, XVI, 16, Umd in folz
chem Unglauben habien Die meiften unter ung vov SOkt gefranden,
Bicle baben GO1tes Wort fehandlidy veradyet, feine Soane
gelifche @naden-Balicifungen nidye bubfectig und glaubig onges
nommen, vov feine fhreckliche gefesliche Drobungen fidy niche geo
fivdtet, Da @Ottes Wort gelehret und geprediget mordet,
baben wicke die @elegenheit fidy in Buffe, Glauben und heiligen
Zeben dovaus gu erbauen muthmillig vevabfaumet,  Seh bevuffe
mid) vicfalls auf dev meiften @erviffers und Hagliche Erfabrung,
gmar mug ich aud) dag unfer Roisfcher GSemeinde sum Sheitzum
Rubme nachfagen, 2ag fidy audh) noch viele gefunden, die fleifig
Wov-und Nachmittag des Sonntags in vie Kivche bey angeftellez
tev Predigt, und Kinder-Lehre, die wir unausgefent Halten, Foms
men fevn: aber vag mug idy befeufien, dag e8 yum heil, da Eeine
Zebens- Befferung evfolget, nur aus Deudeley und angenommeney
Gdyeinbeiligteit gefdyeben,  Biele find Hovey, aber niche The:
ter gemefen, Joc, I, 22 Iy muf dag an vielen Hiermit offents
licy viihmen, D fie anch Feine Rofien gefabret, das heilige Bibel
#Bud), nebfF andeven von des feel, Wrnds, Sevivers, A(fers, und
Werners evbaulicyen Birdyern, ibnen amyuichaffen; alfein hat man
auch davinnen gelefen? und Die Iebendige Crbatung im Shriftens
thum gefirdhet g fimden?  Biele Haben die Heil, Sacraments
muthwillig veradytet.  Tenn wiv unfere Snmobere auf die
Crnenerung des Jauf-Bundes mit GOt gemiefen, fo swar ihners
gnug, dag fie getaufft: auf die DBepbehaltung diefes Bundes mig
@&Ote, ouf ibrev Seiten, wov niemand bedache: die alfermeiften
maren a3 bundbridyige angufehens uad mwas foll GOt mie ol
chen Seuten chun? Biele habenr dag Sacrament ves Heil, Abendo:
mabls boshafftig verachtet, fie Haben einen Abfdhen vafii, oiedore
Dag umdancbabre Jfeack an dem SRanna, drum fagen viele gleich»
fam: Linfevey Geelen ectelt fite diefer [ofin Speife, 4. B
SNRofXXL, 5. Wiele madfetred, wie die Konigin Wapehi: ols diefelbe
Vo
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worr ifrem Gsemabl gu feinemn Derelichen SDRable geladen fiurde: (o

wolte fie nicht Commen, Eb, L 12 Bicle dachten ivie dag gott

1ofe Sftact von ibren Opffern: Des HEren Zifdh ift unkyeilig,

b fein Opffer it veradt famt finer Speife, Mal, L, 12.

¥iv haben jabrlich in diefer @emeinde Gbey 2000, Communican-

fen: aber mie viel find miirdige davunter? An dev allergnadigft-

worge(chrichenen Bovbeveitung lieget eg nicht: Diendthige Heplss
Oronung nebmen wiv in adyt: Biele geben unbereitet hingy, und
vergeffen die nothige Prifung; viele treiben die vorigen Siinden

wieder und Halten ibre gethane @elibdenicyt, LS doveen dev tapfiere

Sephtha feinem GOt die Selibde gethan: Fhmaufzuopfiern,

was ifm guerft aus feiner Thitr Wwurde begeghen, wenncr
aus der Ymoriter Scladt mit Sieg und Trinmply wirde

sicder nady Haufe Fommen, und foldyes feineeingige licbfte

Todter betraff, fagte folche su ibm: Dok du deinen Mund

aufgethan gegen dem HErrn: o thue audy, wie ¢ aus

beinent MMunde gegangen iff. 5B, Richt. X1,36. Aber iwie wenige

Palten die @elitbde, die fie ibrem GO im Heil. Abendmabhl ge-

Iobet? Gie thun 3mwav ihren TRund auf gegen dem HSrrn, wenn

fie mi¢ denen hollifchen Amovitern s Felde liegen, und wollen das

allerlichite aufopffern, wenn fie GO mit Sieg und Seredytigs

Feit wiede ftady Haufe geben laffern: aber fie thun bernady nide,

foic ¢8 oug ibrem SRunde gangen ift, indem fie ibre eingige und

allerlichfe Tochter, nehmlich die Suft ihres Sleifches, ibrem SOt

nicht aufopffern rwollen,  Biele babenden Sonmn-und Seyerrag

feandlidy entheiliget, und das Sebot: Du folt den Feyertag hets

figen, freventlich, muthrillig und boshafftig Ubertveten, SRan

Jat fa in denen Schyenck-und Bicr-Hanfern, deven 6, an diefem
Orte feon, am Sonntage und fonfien tumultnive, gelermet und

Fag und Nadyt gefchyroavmet, daf ¢3 Sihande gemefen, audy hat

foldyes die D3acht duvd) big an den SRovgen gewabret: I habe

aber nachgebends ofit mit Sechmergen erfabren miffen, dap man

dic vollen Sapffen des Nadys beperberges, damif fic des c%mem

0ges
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Zages gemif mwieder mochten da fepn, wmd in ibrer iindlichen BHos-
eit fovtfabren,  TWenn ic) nun dergleichen gehovee habe, fo bin
ich nicht nuv im Geift aviiber betritbet worden, fondern habe audy
nochgebends daviwider gebubrend geeiffert; tie miv denn deffen die
gonbe Shriftliche Gemeindetvivd Jeugnif geben fonnen, Allein Hat
dennaudy mein Siffern und Stvafen etwas gebolffen? Gav nidyts,
fonderneghat gebeiffen: Otach dew IBoye, das duim Nabmen
de8 HErrn fgef, wollen wiv div nidt geborden, Ser,
XLIV, 16. &g foll heute feyn, wie geftern, und movgen
e heute,  Oder andeve find ihrer taglichen cbeit nacdygegan-
gen, man bat Brauen und Backen angefiellet, man ift indie IN1ble
gefabren, mandye TWeibes- Perfornen haben cine IWafdye angefans
gen, oudy andeve auf dem Felde die wichentlicye Avbeit beforget.

DBicle baben fic fhierlich an GOt und feinem beiligen
Dabhmen durd) Fludyen verfindiget.  Das entfesliche Fludyen,
ift lepder! an diefem Orte bep Alten und Jungen gans gemein,
man hovet ¢8 in Hiaufern, man vernimmet 8 auf Sffentlicher
Strvaffe, wnd bep dev vorjunehmenden Arbeit,

Bicle haben durdy Dichftabl fic) fymwerlid) an GOt und
ibvem Nedyften verfindigee, und dem andern da8 Seinige heimlich
aus dem Hofe, ausd dev Scheune, aug dem aveen, vom Felve
und fonfien entrendet, und ward die Diebevey lesthin immer grofe
fe, und swurde bep nabe vor feine Sttive mebr gehalten: audy
Daben (idy 3u dev Beit, da unfere avmen Einwobner bey entjtandes
nem SBrande das Jbrige ausgerdumet, foldye dichifhe Raben gez
funden, weldye. ibnen dag Jbrige feyelmifcher Weife entmwendet,
Uber hovet, ibr leidtfevtigen Dicbe! ihr moget einbeimifdy, over
frembe fepn; damit euch &t wieder Doven moge, SOte, dey
¢in Radyer des Dofen ift, Mab, 1, 2. wird foiche Bosheit nime
mevmebr an eud) ungefirafet laffen, wofern ibr den Abgebrandeen
dag Jbrige nicht wieder gebet, auch wivd daffelbe eudy um Fiudy
foekdens in euvem Haufe, und 3u finen% Jeuev=Funcken, weldyer

euer
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euer Houg, fome alfem Voveath vergehren witd.  Ja, o Jange
ibe vas geffobine G3ut bey eudh bebaltet, fo fan eud) GOt nim-
mermehr gnadig fepn, nod) euch eure Sinde vergeben,  Die
& iimde foird nicht eher vergeben, als big das Geftoblene ift wicder
an feinen vechten Befiger gegeben worden,

Biele haben Simde mit Simde gebauffet duvdy Bei,
Scinderen und Betrug, falfches Maag und Semidyt gebrau=
chet, bife Waare fir gute dem Nechiten verfouffot, im Handel
und Bandel manchen unbilligen Wortheil gefudyet,

QBicle haben fidy verfimdiget duvch nachlagige und verfaumee
Rinder-udyt, va die Sleern ihre Kinder fwilde und in den Fog
Pinein leben laffen, fie entmedev gav nicye, oder dody nicht in con=
tinuitlicher Ordnung, 3ur Schule gebalten + foldye nid)t in die
swochentliche Sonnz und Fefttdgliche Rindev-Lehre gefchicket: Ju
Haufe Leine behorige Kinder-Judht obfervivet, ihnen von Anfang
allen Muthrvillen vevftatcet, fie bis in die date Madyt auf denen
Saffen und vou denen Schenc-Haufern herum louffen lafen: dag
angebotene Schul-65eld aus unfev mwobleingesidytcten Armen-Caffe,
im bedieffenden Fall, wo die Sltevn avm, nicht annehmen wollen,

Und tas foll ic) endlich von dev verdammlichen Hureves
und Uingudst, fo an unferm Ore jeithero getviehen worden, fagen,
folches Laffer hat man bey nabe vor eine Siinde mehy gealten:
Bicle haben gelebet in Kammern und mgudyt, Rom, X1, 3.
SBicle haben fich davon genabhret,

St Summa: Unfece Stinden find viel, grof und feyier?
Biv haben afle auf mandyerTey Weife Holts ju diefom Feuer detras
gen s niemand davff fid) ausfcyliefien,

PWas abev aniepo ift angefirbret worden, iff nidt etivaerdidy=
gef, fondern ¢ iff mebv alg 3u wabr: und foldyes iff eint fattfamey
SBeiveis, Daf Das befie und allevfdfilichiie an unferem Feben fory
Heudhelen und Bosheit gewefen,  GOte Bat vom Himmel
berab gefdhauet, auf unfere Einpohner ju Roisfely, daferfehye,
oby iemand £fug fey, und nady SO frage, abey fie waran

: - 3 ale
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alle abgetvidien, und allefame untiditig worden, da war
geiner, der Gutes thiate, audy nidyt einer, Plalm XIV, 2. 3
Der Beffe unter uns iff gewefen wie ¢in Dorn, und N
NRedlidite wie eine Hecke, Midy, VI, 4.

Aber wogu dienet dod) diefer Linvath, mochte iemand gedens
gPert, Daf man den armen Abgebrandten ihy Windliches Leben vors
vlicke? man folte fie vielnedy twéften, al8 fdyelten, denn dadurd)
soerden ibre tiefgefchiagente undfhmersende Wunden nidht geheilet,
fondern nue gefabrlicher und (hmershaffeer gemacht,  Diefed
Eomme eben fo ungereime hevaus, als wenn man einem Betvibten
soolte Jrauer-Lieder voufingen: odev in ein Feuer, weldyes da foll
gelofchet weden, an fatt des Wafers, Oel hinein gieffen, swodurd)
die Flamme nicht witde getilge, fondern geftdvcfet merden.  Aber
Bievauf nehmet diefes gur Antwove: Dagid)eud) anieso dag @efets
worgehalten, und eud) aus demfelben die fdyrecklichen Simden gejeis
get, foldyes iff nidhe gu dem Ende gefchyehen, dag id ever wolce in
euvern Elende fyottent, und eudh davinnen deffomeby francben, odey
wov dett fremden Leuten, foelche ficy in grofier Anzabl ieso in dies
fom @ Otted - Haufe befinden, befchimpffens fondern idy fudye cud)
vaduvch 3u bupfevtiger Srfenntnif euver Stnden, und dev dovauf
erfolgten Stvafe g bringen,  Auf Sinde folget Strafe, mwic dev
Donner auf den Bli,  Wenn abev GOt fivafen will, fo freben
alle Greatuven 3u feinem &ebot, aud) die eblofen, und vidyten feis
sten Defeh] aug,  Tie hat mum der jornige SO yu unfevn Sine
e (il fehmeigen und nicht fivafen follenz Ev bat nidye langer
sufehen Ednnen, €3 bae aud gebeifien: OMeineft du, idywerde
dagu fhieigen, (Roicfh) dag du mid) o gar nidyt melr
Firrdyteff, aber idy will div deine Miffethyat unter de Angen
fteflen, und did) heimfuden in meinem Jeen, € LVIL 1.

Pars - 1L

Auf die feyrecElichen Strafen, die der HEVL Rberunfern
Ort evachen faffen,  SBie dev Séunben ifts irberhaupt m%‘?
2 hajs
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fthaffen, dap die Siinde dev Lettte Verderben, Syriidyw, XIV,
3¢4.  Die Simde fithret den Menfdyen auf einen IWeg, der
nidht gut iff. ELXLV, 2.  Die Strafen ver Simden find man=
cherley.  Ein Juehemeifter bat niche fo viel Ruthen, als SOt
o0obl Stvafen dev Stinden hat,  Wiv an unferem Orte haben
bighero nebft anveven, allgemeine Stvafen gehabt und fhmerslich
empfunden, feine Stvafen haben fiv ie¢ in dem Land, id) fliche
ibu {ind mebu fiv der Hand: aber dlhe Haben bey uns béfen Kins
vern niches belffen mollen, dabero mufte @O ju einer hivtern,
ich meyne die erfchreckliche Feuers-Strafe, greiffen: ju seigen, wie
er die Sinde fivafe.  IWiv feben diefes auch in unferm Evangelis,
Der Menfeh, weldyer mit dev empfindlichen Gict ieko wegen fei-
ner Stindert geplage wurde, fweif davor ein Liedgen ju fingen,
Wie er gearbeitet, o murde ihbm audy gefobnet,  Fennet mandie
Sicht, fo nennet man eine Folter, jaeine Holle aufErden.  Sine
unfagliche fhmersliche Kranctheit, da die Nerven evfarvet, und
alle Glieder fie aud eiander geviffer (ind, daf fich der Patient
obne die empfindlichite Maveer mweder vegen nody bemsegen fon,
Fener Hauptimann befannte ¢8 von finem franchen Knecht, und
faget: mein Knedyt ift Gidytbrivdig und Hat groffe Quaal:
von weldhem Pacailouy D08 Wort Bacanss herfomme, weldyes
diejentige Pevfort bedeucet, die obgedachte Mavter und Ouaal und
Peint cinem Delinquenten anthut,  Lnd gewif eine havee und
fehere Stvafe der Sinder,  Niche beffer wwav e3 audyriricdenen
Gdyrifftgelebuten, die fich) im Svangelio fhrerlidy an dem Hey-
Jand vevfindigeen: abev ev droete ihnen die Strafe, webe eudy
Sdyrifftactebrten und Pharifaer, weldyes Webe alle geitlidye
und ¢iige Strafe andeutet, Match. XVIII, 7. 3
LInd mein liebeg, abev iego bald auf die Selffte abgebvanntes
Roitfch, fiehe und evivege wob!, mwie GOt die Stnden, von ung
Begangen, fivafet,  TWiv twaver gum Theil in diefem Jabrund ele-
vem fchon gefivafet mit nabrlofen Qeiten, citt anderer mit Artnuth,
¢in andever mit Schulven, cin andever mit Kvancheit, da viele an |
: dev
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der vothent Ruby gefforben, ein andever mit IMNifivadys und beforgli-
cher theuver eit: Aber dasdiesige Jorn-Feuer des gerecyten SOt
ted, bot alie dein Haus, Hof und Wermogen, den eingefammleten
Eendt-Segen, und dein Libriges dabin genommen, und alles in ei-
nen clenden Yfehen-Hauffen vermandelt,  Wenn Feuers-Beinfie
entfiehen , pAegen miv 3 der Menfdyen Rachlagigleit, Sorglofigs
Feit, oder aud) einiger bofenn Leute Bosheit pufchreiben,  Ob nun
gleich foldhe Perfonerr audy groffe Verantmwortung haben, dof fie
fo viel SMenfehen ing Werderben fepenn; o miffen wir dody audy
gevencben, dag Feuers - Brinfie Stevafen G Otces find , dadurdy ev
dem fiandigen Wolcfe feinen Jorn offenbaret, und e jur Buffe lo-
chet,  Der HEvy ifts, der dem Feuer geruffen, didy damit
au fivafen, dog ¢ folte cine grofie Tieffe verzehren, Umos
Vil 4. @&Ote ifig, deffen Befehl Feuer, Hagel , Schynee und
Dampff ausvidytee, P, CXLVIIL g.  Das Feuer der Siche ges
gent GOLe und dem Radyfien, vag Feuer dev Andacht nabm bey
ung ab: ftatt deffen evaff man ein unreines Feuer von Falfchbeit,
2ift, Betvug, Heudyeley und Sclpeinbeiligheic ans fo Lamr dev
HErvr; und frafete foldpe Siinde an ung mit einem erferecklichen
Seuer.  Jd) nenne es ein evfchreckliches Feuer, das man 8. big
10, Meilen feben Ennen,  Adh ! ein freffend Feuer vom HSrvm,
Deffen Funclen ivie Schnee-Flocken berum floben, und deffen S luth
die Haufer alg cin Strohim bedeckete,  FReine Tendent fehyiiccernt,
und alle Gliedev gittern, foenn id) bedencle, fwie das wilde Feuer
fber die Hiufer daber fchlug! Alle Haare freben miv su Berge,
swenn idy miv 3u @emitche firbre dag erbarmliche Jammer- Ge- -
fdyven, fo durdy unfern gangen Ove evfeballet: Ach Feuer? Feuer?
Seuer! Fuvcht Eomme wmichy an, mennidy bedencke, rwiedie Seuem-
@locte fo erbavmlich anfthluge, und alle Machbarn ju Hilffe rufs
fete,  Alle Kraffte entfallen miv, mwenn iy mir im Gemiithe vor-
fielle das clenve Gefdhrey ver Kinder, weldye ibre Sieern fucyten,
Dag Heulen und Seuffien der Sleern, weldye. ifire Hanfer and
Boveath eingebirfiet, das Blocken émb Sdyreyen des armen ‘Igiea
,‘ 3 Yes,
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Bes, fo obue Hevven wmber lieff, dag Kniffernt und Kntafternr des*
unbarmbersigen Feuers, welches mit gofrer Fuvie von einev Woh»
nung juv andern, wid von eine Gaffe juv andern, hevum fubr,
da8 Priffeln und Prafeln dev cinfalienden Haiufer,  Merchiviz
dig ift, Daf dag grimmige Sovn-Feuer veht indev Hitten angegans
gen, und fo gleidh auf allen Seiten fovtgebrannt, und 3ivav davs
wm, meil et gevechte Nichter,, dev im SHimmel rwohnet, Damit ju
verfichen geben wollen, da ev fich vedht im Jovn flivgenommen, un=
fern Out megen dev Stinden 3u fivafen,  Wer dev Sache in dev
Surdyt des HSven vecht nadydencht, dev mug mwehmiehig ausrufe
fen: $ier iff ®Ottes Finger, 2B, Mof, VIIL 19.  Beden»
cke ich die Schyul-Tohnung, allivo o mandyes andadytiges Bater
Unfer aus dem Munde der jungen Kinder, aus deren
Munde fich GOt eine Madyt gugerideet, hevgefloffen,, die
aber ieso gum Stein-Hauffen morden, fo bridht miv daviiber mein
$Hers: und nod) mehr, da niemand forgen will, wo foldye ad in-
terim angubringent, ‘ .
Diec Heil, Schrifft madyet ung die Simden gav cigentlicly
nahmbaffe, die @Okt mit Feuer frvafen will: o die Wele-Liche
fibethand nimme , 1o dev HSre Elagee: Jfvael vergifiee feines
Sehopfers, aber id will Feucr in feine Stadee fhicen,
weldhes feine Haufer vergebren foll. Hofl VIIL 14, Wo
die fichere Ruchlofigbeic angutreffen, wie an dev boshafeen Rotee
Soud, Dathans wnd Abivams su feben, weldye mit Ferrer gefira-
fet yourde, 4. B, Mof, XVI, 32.33.  BWo Ungeborfam angus
freffen, mic S3adab und Abibu on fidh metcEen lieffen, medmegen
as Jeuer vom HEn ausfuby, und fre wergebrete, 3.9,
oMol X, 1.2, To Ungedult hervfeyee, svie bep Ifvach, (0 fudyee
der HErr fie mit Feuer bein, weldyes das aufferfie ibres
Qagers wergebrete, 4. B, Mof, XL, . TWo Nauben und
Steblen alg ein Handiverc getrichen mwird, 0a ftvafet dev £ Sev mit
Keuer,  Achan beftatiget dag Jof, VIL 1. Wo dev Sabbath
entheiliges ivd, D drobet dev $HEve durch) derr Mund 3el-e;&ua,
: o,
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Cap. XVIL27. da wolle dey HErt ein Jeuer angiinben, das
nicht gelofchet werden foll,  Nun fage ein ieder in unfer grofz
fen @emeinde, ob nidyt unfere fchiveven Siindens folches Feuer an-
gestndec? ob dev HEvvnadhy feine Straf-Gsevechtigheit langer 3us
feben Eonnen? Die Strafe fwiv ol verdienet han, dag mug bee
fennen iedermann, niemand darff fidy ausfchlieflen!

Bias ift nun, meine Licben , bey diefem groffers Lngliick und
erlictenen fdhrecklichen Sevaf-Feuer su thun? Wie verbalten mwiv
unginallem Chrifigebibrlich? Wivmerden etmwas tiberhoupt; denn
efivag in Anfehung dever, die nicht Defchyadigee, fondern exhalten
soorden; endlid) etivas, in Anfehung dev atmen befchavigeen und
fo viel evlittenen, evinnern,

Indgefome haben wiv 3u merclen, dag foiv walhve Bufe hun,
unfere verdammiichen Simden hevplidy evbermen, und fhmevslidy
beveuen, und dem Dbeleidigten @GOtt demiiehig abbitten , mwic dev
@ichtbriichige gechan, Ay ichy bitee eudy um G Otces Barmbers
gigleit fillen, fo da unendlidy ift: id) bicte eud) um aller Striemen
und Wunden JEu willen, meldye sum Hepl eurer Seelen (ind ges
fchlagen worden, ihr mwollet doc) dagjenige, mag iby feto von miv
vevnommen habe, jur Buffe anmwenden, -~ Wiv werden fa ffets jur
mabren und ungebeudyelten Buffe emabnet:  Thut Buffe, und
bekehret eud) ju miv von gangem Hersent, und von ganser Seclen,
Apoftelgefcd). Ll 19. - Thu, adhy! thu bey Jeiten Bug, geh und
fall ibm auch 3u Fuf, und bitt ihn, daf ev aug Gnaden, didy dev
Serafe moll encladen, Schicbet folch) michtiges Bug- und Be-
Fehrungs - Terek niche linger auf,  Heut lebft du, heut bebehre
didy,  Eslieget ja euve 3eitliche und emige Tobifahre davan, Wi
Baben e ja gebdvet marum € D¢t das Sorn-Feuer iber uns gefchicke,
nehinlidy nsegen unfever Simden, davum miffen foiv uns von unfes
Sinde und Hosheit befehren, GOt hat mit e hicvinuen ver-
fabuen, mwie der Pring Abfalom mit dem Seneval Joab,da verfelbe
nich 31 dem Prinien fommen twolte, ob v ihu gleich) nod) fo freund-
lic davum exfuchen liefs (o JieB ev feine @erfie auf dem Felve EW

fieber,
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ftecEent, und davauf fam ev bald 31 ibin gelauffen, 2, Sam, X1V, 20.
Do va hat eudy SOt vov dem Brande auf 048 allerfrenndlichfte
3 fich gelocket: meil iby ibm aber fein @ehov habe geben mollen,
fo hat ev eure Hiufer nunmehro angezimdet, daf ihr follet aus dens
felben lauffen, und 3u ibm Eommen,  Ac) dag nehmet mwobl in adyt,
Sevd nicht mebr, wie vormabls gefdheben, fo ungehorfom euvem
SO, feinem Worte, und feitrem Diener, da ihv treulich) gewarnet,
undzu allem Guten vermahnet werdet, fondern gebordyet euren
Lebrern, und folget ihnen, Hebe, XL 17, Buffe ohne Slaue
ben, ift gleidy eineduvc den Sdylag geritbreen Sand, dieunbroud)-
Pav etmas jucrgreiffen.  Dev Slaube giebt Leben, dev gilt alleine
i GOt ohne Glauben ifts unmdglid GOt gefallen, Hebr.
X1, 6. Der Gidytbriichige hatte den Slauben , nebft den andern;
da nun SEfus ihren Gflauben fabhe,  HEY, deine Augen
feben nadh dem Glaubin, Jev. V,3.  Durd) diefen Glaubeners
Jangen wiv @nave, Heil und Segen.  Diefer GSlaube evfennet Chris
ftun als den Gnaden-Stubl, Rom. 1Y, 35. Und durd) denfelben
getvdftent wivums dev Sriade SO tces 1nd Wergebung unfever Siins
Dent, und {ind durdy ibn gevedht fie Oee,  Allein twiv follen uns
auh beffern, devBufle Frudyt und des Glaubens Probe berweifen,
Uns allen wird gugeruffen: Gelye bin, und findige fovt nidt
miehr, damit div nidht etrvas argers wiederfabre, Job, Vv, 4.
Soll uns auch nidht etwas argers iederfabren, foll ung nicht alles
Ungliick begegnen, und julegt das hollifche Feuev treffen, fo miiffen
soir von nun an GOefite Augen undim Hevgenbaben, undin
geine Simbde willigen, nody wider &O(tes Gebot thun, Job,
1V, 6. iv follen ung lafflenn angelegen fepn von dato an, dem
HErn unferm GOfE judienenin Heiligheic und Gevedigeeit,
Suc. L, 75. Algein Volk deg Gigentliums, das fAeifig wive
ait guten QWevcten. Tie, 11, 14. Dag graufome Feuer war
gleich om wewen Oond, Abends um 7. LIKY, uns ju erins
yiet, Dof miv ein vechtfehaffen neues Tefen in Chriffo ISHu
annehmen , und ung eenenern follen Geift des Gemnehs,

: und
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und angiclien den peuen Menfihen, der vady GOt ge-
fhaffen, in vedfbaffener Gevedyeigheic und Heiligkeit,

€ph. 1V, 21 2324
Dicjenigen, fo erbalten und vor diefer mittenden Fenters
Slammen besahret worden feyn, Haben 3umerclen, dof diefenigen
fich grdblich an @Ott und ihren Nechiten verfindigen, mweldhe bey
‘Entftehung eines Unghicks alfobald von des verunglickten From-
migfeit und Gotelofigleit ureheilen, by vichten, und dagvon SO
verhangte Gericyte, ald cinen woblverdienten Sobn fonderbabres
und augnehmender Sinden ausdeuten,  LBiv follen diefe arme
Leuge nid¢ vichten,  Richtet niche. Luc, VL 37.  Meynet iliy,
Do dicfe Galilder vor allen Galilaern Sinder gowefen find,
dictweil fie dag exlitten Daben? b fage, nein, fondern fo
ibv eudh nidt beffere, werdet ibr alle audy alfo umeonmen.
2uc, X1, 2.3 QB¢ gar unbegreifflidy find feine Gevidyte,
Rom, XI, 34. (vide Harmon. Chemnit. fibet $u¢, XIL Tom, L
p-1206)  LWiv follen ung ja nicht tibev des Mechiten, und unferer
lichen, icko armen, Nochbarn Schaden und Unglirek freuen,
£B0fe Gemiteher find 8, weldye e8 ihnen gonnen, wenns ibnen tibel
gehet, Keiner fage, da da, dag fehen mwir gerne, Plalm XXXV, 21,
Eiechiel mufte vom 25, big 35, Capitel wider die mweiffagen , weldye
fich fbev den Jammer Jevufolems gefrenct batten,  Und gemi,
@Ot hat ntod) cin ander Feuer, womit ev die verderben Ean, wel-
che mit denen Kindern Edoms fpredyen:  Rein abe, vein abe,
big aufibren BVoden! Phalm CXXXVIL 7. Wir follen mit
denen avmen abgebrandeen Seuten cin berslidyes Mitlepden haben,
und auf die und jene Weife unfer Bepleyd begeigen, IBir follens
frauyig feyn mit denen Trauvigen. b Bovvath ift vews
brandt, ibre Hinfer, und was denenr anbangig, Hat die Slut veys
sebret; und in Euvbem in einen Afhen- Haufens vermwandelt, davii
Dev trauven fie, und mwiv mit ibr}en. Sie figen lepder! nunmebro
mit $iob auf ihrem %f@en@ugel und fehrepennung ju: erbarnies
cudy, evbavimer eud), ibe lichen Freunde, denmdie Hand des
D H€rrn
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$HCErrn hat ung durdy das Feuer geriibret, Cap, XIX, 21
Singegen hren audy freunvlidy ufivedyen, und fie davuvdy fuchen
aufurichten,  Cin groffer Schmerss nimmet dev avmen Lente
Seclen eity, twenn fie bedenclen, wie ihre Hiufer vom Secgen des
$HErrn durd) die heuvige Sendte in Liblichen Sitern © veidhlich
angefilfet, mwie die Rammernvoll toaven, wnd Eonten einen Borvath
nad) dem andern heraus geben, wie Betten, Kleider und Worvach
vorbandent: allein fie die Flomme alles vergelret, wd fie jur
Uberlaft bey andern ewcen leben miffen, das Brodt fucyen, weld)es
ehulichen Seuten gerif fehmertiet; darum follen fwiv fie tofon und
guveden, fo viel soiv immey Eonnen,  Allein nicht nuv mit Worterr,
mie Jacobus faget, follen wiv foldye elende abgebrandee Leute auf
tidyten, fondevn aud) in dev Fhat duvdy cine milde und guechatige
Hand, durd) alfe Chrifiliche Liebe und Jveue, Ein ieder madye
¢8, foie jener alte SRann su Gibea, da devfelbe ded Wbends einen
fremden Leviten, mweldyen niemand berbergen swolte, auf der Gaffen
antroff, o guiiffete ev ibn freundlich, und forach: Friede feyy mit
div, alles was diy mangelt, findeff du bey miv, bleibe nuy
nidt iber Nadyt aufder Gaffen.  Lind fbrere ibhn in fin
Haus, gab den Efeln Fuster, und fie wufden ihre Fufe,
affen und trunden, B. Ridt.XIX, 20.21.  Wiv follen den
Hungrigen das Brod brechen, die fo im Elend find, in unfere
Haufer fibren, S LVIL 7. IBer siween RNocke bat, det
gebe einen dent, dey abaebrandet iff, wno feinen bat, Suc, 1L,
G Ott hat uns das unfrige bebircet, o ift eg fa 16blid), Daf wiv von
unferem Bermoger denen avmen Abgebvandeen durch eire mifde
Benfteuer auch etiwas abgeben, o8 heiffe andy hievs geben iff fee.
figer, denn nelymen. Apoft, Sefdy, XX, 35. und efrren fidiidyen
Geber bat GOt lieh, 2. Sor 1X, 7. Riemand verflindige fidy
an @Ot mit Lnvanck, Unbarmbersigheit gegen die aemen b=
gebrandeen,  IWenn femand diefer. Welt Siter hag, und
fiebyet feinen Bruder davben, und fhleuft fin Hevg fiipm
au, 1o biciber die Licke SOtees e ibn? 1, Joh, mz,; 1.
ol
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Bon deiniert Siselyern Bilff den Armen, und svende didy niche
vom Armen, fo wird did) GOt wieder gnadig anfelsen.
00,1V, 7.8.9.  Dicjenigen verfiimdigen fich febr, die in Unbarm-
bevgigleit gegen foldye ihr Heve und Hinde juschlieffen, die avmen
Leute, mennfie angefprodyen mwevden, nod) mohl ga anfabren, und
ibnenin ihrev Wetriibnif nodymebr Heveelend machen, Mandyer
Armer hats erfahren, und mir die Lieblofigleit, audy von mandhen
Levitern, mit Wevounderung erjeblet,  Wiv follen aud), da @Ot
£e8 @naveviclunter uns nody cralten und verfdyonet, dem Hun
danclen, und feinent Rabmen rihmen,  Eine iede Ioblehat it
Danckens wereh: Vergif es nicht o Hevte mein! e groffer Wobl=
that, ie groffever Preif, - TWie leiche batte o8 gefcheben Eonnen, dag
anfer & Otted- Haus,nebit unfer Plove-LWobnung vonder Flammen
erguiffen mwovden vave: mwic wenn diefe Feuers-LBrungt vollends bey
der Nadyt, und damivim exten Schlaff gelegen entianden,id) fivdy=
te, Do weder ich, nody viele andere in diefer @emeinde das Leben
soliden davon gebvadt haben fondern bacten leidye im Fevter umPoma
men onnen, fo aberift, @Ote fep Danck! fein Menfeh yom Seuer
- verderbet iorden, Die Giiee des HErrn ifts, dag wir nidye gar
aus find, feine Bavmbersigeeit hat nody fein Ende, fondern
fie ift alleMorgen neu, und feine Tveue iff grof, Rlagl 111, 22,
Hicenechft vanchen wiv aud) unfeven lichen und treuen Nachbarn, von
Brena, Ramfin, Renneris, Petergrode, Holsiweigig, Slebisfd),
SBeyersdorff, Sermis, Seafdy und andeven Ovéen mebr, mweldyeuns
in unfever damabligen Noth treulicy bevgefanden, und alfe nuy ep=
finnlidye menfeylichye Hniffe geleiftet, bald mit L6fdyen, bald mit Augz
raumen und fonften,  Dev HEwr gebe ibnen, ibren Kindern umd
Nadytommen, ibren Mie-Biivgern und Nachbarn dafite viel taue
fend Seegen! ic fiean uns inunfern Nothen groffe Barmberpigs
Eeit gethan haben, alfo thue audy der HEr vom Himmel an ifnen
alferfeics siedevum inallenibren SRothen febrgroffe Dormbersigleit
und Licbe: v behice fie alle filv Ruieg, fiiv Pefiilens, fitv theurer eit,
fit Feuer-und Wafers-eth und fu?oa{lem Ubel; $Hingegen gebe
2 4
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evibnen von de Fitlle feiner Bnade Feben, Seegent, und alled Tohl
feont an Seel und Leib, an Haabund Gut,  Der HErr evlydre
ficalleseitinder Nothy, dev Nabme deg GOttes Jacod fhiie
fie! G fende ihnen Hilffe vom Heiligthum, und Favee fie
aug Qion. Phim XX, 2.

Wit follen diefern BVrand-Scyaden nie und ju Ceiner eie vev=
geffen,  WWiv lefen 4. 9B, Mof. XL .2 3. 0a GBOf¢ ein Jotn-Feuer
unter Jfvacl angeben lich, vas vie auffevften Lager verjehrete, und
dag Feuer auf Mofis Borbitte verfchoand, fo bieffen (ie die Statte
Fabeera, davum dag fidy unter ibnen deg HSrrn Feuey an-
- gestindet batte; das war ibr Denckimahl,  Gelichte in dem
HTren! SO bat ung an den Brandefaccen ein Dencbmabl feiz
ne8 Sorns, aber auch feiner Barmbersigteie, hinterlaffen, die heiffen
Sabeera,  Davan gedencbe Jacob und Jfvael, davan gedencke
NRoisfcyt Lnd fo offt a3 wir bievan gedenclen, laffot uns feuffen:
o IBehe! daf wir fo gefindiges baben, Kliagh V, 16, Lind
mit Tebemia: Gedencke unfey, 0 GOLE, im beften. CapXIIL
voult.  98indet folch Anvenchen euven Rindeen ein, und evyehlet
ibnen, welch Berdevben dev HEww unter ung angevidhtet,  Die
, Einmobner haber unter uns jeithero ihreQRechnung it dent und jenen
wom evffets, und vom andert groffen SBrande, gefitbret: Acvergeffet
Doch diefes lesten groffen Brandes niche, mweldyer fene soci¢ fibereroffen,
Wivhaben euch judem Ende duwch diefe Sclyrifft dargu Gelegenbeit
geben toollen,  Qulest follen wiv andyevinnevt feyn, in Jufunfft fein
Bebutfam mit dem Feucrumsugeben, dami iiv uns nidyt felbjt, nody
andeve in Linglick Dringen mogen,  Oenn’ Fener madyet avme
Qeute: Solangedas Feuernody in unfer Gemalt und Hand fiebet,
fo ift e8 cin Dochft niislicyes und vortveffliches Elament, aber gnade
alsdenn @Ot rwenn foldyes die Hevefchaffe bebonume ! Ach da dody
unfer Ove foldyes nimmermebr hacte evfahrendinnfen! So balo wiv
‘abermercBen, dag fich eine Fewers- Gsefabr hevvor thun milf, fo folien
iy um Hilffevuffen, &8 beiffet: principiis obfta, fero medicina
paratur; 3 Anfonge Ean man eine Feuers-Brunf mobl mebrem,
: fwent
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soentt fie aber tberhand nimme, [&f fichs fhwerlicdhy thum, ~ Ach bt
ten Die Leute, bey Denen dag Feuer juerf ausgefommen, bey
Beiten um Hulffe gevuffen, vielleicht winde der HErr unform Ore
4nadig gerefen fepn, und micten im Jovn dev Sevafe fich haben ge-
reuen laffern; Allein indem fie foldhes nicht gethan, fondern ¢8 bos-
baffter Weife untevlaffen, fo haben fie damit gemache, dafibrevfo vicle
durehs Feuer verderbe mworden fepn, ' '

Eudlidy evinnern wiv auch otwas in Anfkhung derer, die beym
Teuer gelicten, nebit bepgefiageen hevglihen Jvofte,  Unfangs follen

fich die avmen Abgebrandeen nicht verfindigen, und dicjenigen, die

@ Oic etiva evhalten, mit neidifhen Augen anfehen, ihnen foldye
waterlidye Gnade und Sihaltung miggonnen:  Gemwif ELOttes
TBege und Wercke find wumderbar; fie wivden fic) an GSOttes
sounderbaver NRegierung durd) foldse neidifche Mifgunt verfindis
gen,  Das hat GOt gethan, und fie miffen evbennen, dag es fein
EBerek feyy, darff dabero Ceitter fcheel feben,  Hievnechf follen fidy
freplidy die armen Abgebrandten nidht gane vor unfchuldig halten,
40 fwie fie dagu Eamen, foldyes julenden, da docly andere mit ihnen
gefimdiget, und viclicicht mehrdennfie,  TWie idy bin bevicheet mor-
e, fo follen fichy cinige vonden AUbgebrandeen haben verniehmen Jafz
fen, als of unfer Ove olche Strafe um @Ote nicht verdienet hitte,
indem fie gov gu grof fvdve; Allein iftg cudy denn gu wenig,
pag iy die Menfden beleidiger, by muffet andy meinen
GOt beleidigen? Sf, VIL 3. Denn damit lafrert iby den Nas
men des HEven, dev da Peilig ifF, wd die GSevichte G Ottes, fo ge
vechyt find,  Wie denn bas Gerichee, welches ev an unferm Orfe
auggetibet bat, fo gevedytift, o esnicyt gevechter foyn fan,  Doch
ift eg mit dem Oel feiner gottlichen Sutigheit gelimvert,  Dennda
Daben riv dicfe Strafe alle wobl verdicnet, und foldye ift viel gerine
gev, alg unfere Sundenfind,  Bepdem groffen ausgeRandenen tne
gliscE follen iy die avmen Abgebrandten gelaffert und gedultig evs
weiferts icly vuffe euch s, faffet euve Seelen wit Gedult, Tus.
XXI, 19 Folget doch hievinnen dem Deilfanen HRaeh , wweldhers die
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frormie Judich ibren Sands-Leuten gab, ald ihre Stade eine Belas
gevung ausfichen mufte: Laffet ung, fprach fie, nidit ungedultig
werden in diefern Leiden, foudern befennen, dag v cine
Strafe von GOt viel geringer denn unfire Siinden find,
und glauben, dag wir gegiidtiget werden, wie feine Knedyte
auy Befferung, und nidyt jum Berderben, Judith Vi, 22.
Setet doch hievinnen in die Fubapfien des frommen £iohs, devs
felbe Eamv auf einmal um fein Haab und Gut, auch wn feine Kins
ver, ev murrece aber doch nidyt wider den HTrvn , fondern fyrach:
Haben wir Gutes cmpfangen vom HEren, und folten das
Bofe nicht audyannehmen? Hiob IL, 10, Saget mic David?
Sch will fdyweigen, und meinen Mund nidt aufthun, HExy
mein SOt duwivfis woblmaden ! PL XXXIX, 10, Unfeve
arme abgebrandte Leute follen and) fleibig beten, und in Buffe und
@laubenibr Hers su @Ot lencfen: ihre Hinde betende ju SOt
ausbreiten; und vuffen:  Ach wende did) dody HExy ju uns,
und ey uns gnadig, denn wir find einfam undelend, Die
YUngft unfers Heveens ift grof, fithre ung aus unfern No-
then, PIL XXV, 16. Sey unggnadig, o0 HEreGO1t! Soy
ung gnabdig in aller Dtotly, seig ung deine Barmberkigteit,
twie unfre Hoffnung su div ebt, auf dich hoffen wir, licbey
HErr, in Shonden [af uns nimmermebr,

Qulest Ean id) audh, ihr avmen abgebrandeen Roisfcher, euch,
die ibv diefed alles erfennet, mit miv in den Angefihreen eines
Sinnes feyd, und euch duvd) Buffe und Glauben ju GOt befebret,
nicht obne Jrvoft lafferr,  Suer Elend gehet miv nabhe: Suer Weia
nen briche miv mein Heve, und madyet mich voll Jammers,  SOee
ift mein Jeuge, wieid) allegeit su ibm geflebet, dag edeudh woblgehe,
an Leib und Seele ! und fie feby fchmersee miv ieso Dasjenige, rwas
euc) levder! Dbegeghet, ivie ibr von dem beiligen SOt¢ evnyilich
heimgefuchet fepd,  Olun ihr betuiibten Sinmwobner unfers Oues!
babe ihy gleidy euve Hiufer duvchs Feuter eingebuffet, fo maget iby
Doch) desrvegen in envem MMuche nid)t matt werden, fonderns ench
mi¢




- devaufbauen Eonnet ep, fosveif 8 Doch devienige, dev fibesfihiveng-
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mit Beftand dev Wabubeit vihmen tonnen: IVir Haben allents
balben Tenbfal; abey wir angftigen uns nide, unsiff bange,
aber wir verzagen nidyt, 2,€or, IV, 8. 31t gleidy das Unglick,
foeudy betroffen hat, febr gro, fo ift docl) die @1ite euves G Oftes tweit
groffer, und devfelbe wird endy nidht verloffen in cuven Nothen, wenn
ihr feinen Deiligen Namen werdet vedhtfchaffen firecten und vers
grauien,  Keinen bat SOt verlaffen, dev ifhm vertrout all-
aeit.  Ulnfere Bater boffeten auf did), und da fie hoffeten,
Bolffeft duibnen aug, su bdiv fhyien fie, und wurden ers
vettet, PR XXIL s, WWirfee ibr gleich nicht, mo iby den Wintey
bleiben follet; €y! GOt mivd fhon Hevberge verfdyaffen, entmwe-
Devunter, ode indem Himmel,  Wiffee ibr gleich nidye, was iby in
Sutunfft effen und trincben werdet, sumal da iby ko Afche effet
wie Brode,umd mifdet curenTranc mit Weinen, PRL.CIL, 10
audy nidyt, womit ibr eud) Eleiden werdet, ep! etter hnnmlifhey
Bater weif wobl, was iby bediirffet. Mateh, VI, 33, Habet
ibv gleich euve Haufer verlobren, fo habe ibr doch hingegen, mwo iy
Glauben und gut Gerwiffen beswahret, viel beffere Haufer 31t gervar-
tenn,  Send ibr gleich um euven Worvath fommen, fo fepd ihr dody
nidyt Eommenum denjenigen, von mweldyem alfer Vovvath fomme, fo
@Oteift; fondern Jfvael bat dennody GOt sum Troff, wer
nuy veines Hergens iff. PLLXXUL L b fepd aud) nid)t fomz
men um denn immel, fondern deefelbe iff euermit allen Girtern und
Sdyagen,  Fm Himmel 1werdet iby baben, o GOft wie
groffe ®aben, I ihr fond aud) nicht eimmal Eommen um dosd
geitliche Leben, meldyed mehr ift, denn alle eitliche Sieer, IThutes
leich euvem Fleifch und Biut iwehe, dag by duvdy den Brand ju
avimen euten worden fevd, ev! foldyes mug Ju euvemn Beffen dienen,
Ynfecbeung [ehret aufe Wore merden, Efo, XXVIIL, 1.
Fribfal bringet Gedult, Sedult bringer Sefabrung, Gr-
fabrung bringet Hoffnung, Hoffotng aber [t nide su
fchanden werden, Rom. V3. Witfet ibr gleich nidhe, mie ihr mies

lich




fich thunfas, tber alles, das wiv bitten und vevfielen, Sph,
11L, 20: 3ft gleich etier Wermogen gueen theilgverbvamde, foift docy
& Otced Girte und Allmacht nidyt abgebrande, Dag ‘ev niche folte
und once mieder helffern, fondern fine Hand u belden hat
fein Jiel, wie grof aud fen der Shade, S ift der HEw, der
Sfvael evdfee ausaller feiner Noth, Pi, CXXX, 8. Indeflen ez

~ gung, befeblet doch dem HEren cutre Erenps- und Lingliickss
Weae, und hoffet aufibn, evwitds wobl madyen, PLXXXVIIL,
5. Cinieglidyer vuffe doch feiner Seelen, welche, mwie leidyte jueracs
tenyy voller Becrtibnif iff, yu, und fage: JWas beeritbft dit did),
neine Seele, und bift fo unrubig in mir? harve auf GSOtt,
deni idy werde ifim noch dancen, dDaf ex nivines Angefidyes.
Hiilffe uud mein GOt iff, P, XLIL 2.

Lind diefer HErv gebe eudy avmen Abgebrandeen it cuvem
fcheren Lepden, Chriftliche Gedult, damit ihy durdy diefelbe alles
glicElich iiberevinden msget! S evivecke cudh fromme Heveen, o da
ibre milde Hand gegen ench aufehun, und fid) eurer Rothduvfft trews
lich annehmen, Wir find in Geuer und IBaffer fomnen, aber
du haff uns ausgefithres und crauicker, PR XLVL12z. &1 es
mwabre aber euc) in Jubunfit, eud), und eure Kinder und Nadyfom-
mient, und gebe eudy den jeitlidhen, geiftlichen und emwigen Seegen!
Der HEr dence an ung allegeit, und feegne ung,  Im:
mictelft feuffyen miv:

Cud feegne GOtt der Bater und der Sobyy,
Gudy feegne GOt der Deilige Geiff,
Dem alle Wele die Chre thut,
g{w i fidh fliwheer allermeiff.
un foredyt von Heveen, Ymen!
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SHiftorifthe Racdyricht voiu dev lekten Jeucrs:

Drunft, wic aud) von andern Feucr-Sdyaden
unfers Ores,

&l t cheften erden toiv mie einer Hifforifcher Nachriche von

6 Dicfiger SBiteevfeld - Iorbiger- und Brenifchen Gsegend,

aug alten und betwdabreen Librfunden hevgenommen, und

ordentlichy auggeftibret, in Druck erfcheinen: Seso geben wiv nuy

infonverhei¢ von denen Brand-Scaden, o unfev Roiefch evliccen,
cinige Nachricht,

Anno 1668. am Gonntage Rogate iff allhier 3mifdyen 1,
und 2, Ubhr AMittags, cine jablinge Feuers-Brungt entftanden,
mweldhe in einer Eleinen Stunde 32, HOfe; nebft dem Pfare - ud
Sdyul-Haue, fome Scheunen und Stdllen gons 3u Srunde
eingeafchert, :

Anno 1709, det 9, Somntag poft Trinitatis fvar der 28,
Jul. fieafete GOtt abermabl unfer Roisfey, Drveifels obne, mwie
wegen andeter hier im Sdyisange gebenden Siinden, alfo fonder=
lid) mwegen dev fechandlichen Entbeiligung ded Sabbaths, mit einey
evfehrectlichen Feuevs-Brun, da binnen 3, Stunden 75, Wohtt-
Hiaufer obne Scheuner und Stalle, erbavmlich in die Afche ge-
leget movden.  Das Feuer fam damabhls bey Benedix HRetnern,
cinem Dotalen allbier aug,

Anno 1723. Dent 13. Febr. Abends um 6, Ubr Eam bey
Clifabeth NRadevin Feuer aus, und brandte foldyes Hins al-
Ieine ab,

Anno 1728, dent 1, Maji Abends um 1o, Ubr fam in der
fo genannten  Siner - Gofle binten swifhen Hanng Heinvicy
Saymicden umd feinen Rachbarn %euev Gus, wnd bramdee 1;1,
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mablg gedachter Schimied, Gotefried Lange und Hanng Sehrsds
tev ab, -

Anno 1730. dent 4, O&tobr. Ybends nach 8, Wby entftund
bey Gotefried Fudhfen eine Jeuers-Brunft, und versehrete afle
@ebaude und {d)dnen BVovvath,

Aanno 1735, derr1g, Mart. felihe uny 2, Ubhr fam ey Hanng
Schubereen Feuer qus, und tourde diefes, nebft demr dabey fres
benden Hivten- Houfe von der Flamme verjebret, mobey etliche
Perfonen vom Feuer devgefialt befhadigee mworden, daf fie elen
diglich ferben muften,

Andere, dann und foarm entiiandene wnd anfheinende Feuers
Scfabrlichfeiten, nidye 3u beriihren.

Anno 1746. den 14, O&tobr. Abends nad) 7. Uhr, Eam in
der fo genannten Feloveibe unvermuthend, und niemand weif ies
Teuer aus, und griff daffelbe bep mahrendem ftaveben Winve, lincks
und vechter Hand gervaltig ouf eimmabl um fich, und eik in felbigey
Gegend cin Houg an dagd andeve bieng, und mit Scyeuren und
Stallen dichte in cinander gebaviet wav, fo nabm audy dag Feuer
defto eher und mebr @iberband, und flohen die Stroh- Sdyobe,
Knotten, Leinen-Gerdathe und Sypeck hie und da hetum, und gieng
davauf bald der fo genannte Sack an, von dav nacy dem Pavekee
vor, und nach) dem Syeck-Ende gu:  wobey fein Wehren umd
Retten etivas belffen wolte; mwar audy anfangs wenige Anfrale,
indem die Einmobner felbfF in grofien Schrecken gefeset, undein
jedes nady den feinigen Yieff:  Diernecht die Hochwoblgebohrnen
Devren von Adel al8 @evidyts- Hevven, nehmlich Herr Augug
Avolph von Hoper, und Hewr Friedvicy Amand von dey Tocyay,
fvegen Dero e - Wervidytungen fich damabls i Leiysig befans
den, und niemand einige Ynfiale machete: Die hiey in Ouartier
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fichende Hevven Soldaten vor fidy woll auf u thun Dateen
und che unfere Nachbaven das Feuer inmen worden ; und Ders
bey fommen fonnten, fo Datte e3 allbereis febr um fich geo
guiffenn:  Nicyts deflo weniger Lamen die Seuer- Syrisen aus
Spobren auf Ordve devey Hodhywoblgebobrners Horren von
RDelsig, Gebriadeve, die audy perfonlich mi¢ da waren: und
die Sprisen aus Brena (von anderen Stadt- Nachbaren De-
ligfdy, Borbig und Bicterfeld Hat man Leine gefehen, und mar
nidht nacbavlich gebandelt) umd haten dag ibrige mit Nach-
druct, o fie angebracye werden Fonnten, Endlich that ein
mercElidyes an den Kéniglichen Cammer- Guts Gebauven ;e
Koniglich Pohinifche und Churfinilidy Sadfifhe Commifions
Rath und Amemann gu Bitterfeld Here Auguft Friedrid)
Rannenberg , duvdy meldse forafaltige Beranftaltung die gange
Nadyt auf dem Sammer- Gute qalle Force angemendet foliwde,
an dem Stall, woran viel gelegen (wofern foldyer angegangen,
fvie ev denn in dev groften Flamme, von allen Seiten, befon-
bevs von dev reichlic) angefilieten Scheune pes biefigen AUmtss
Barmalters Horen Gotefried Kodys, davinnnen auf 300, Sehock
Des fhonfien Getreidigs vorbanden, umgeben) ju vecten, fons
flen mive die Rirthe, Plave-Wobnung, und das fibrige Jheil
von unferm Ovee vor dev Flamme fonder Smweifel bey nody fovts
danrendem Winde evgriffen worden , davor, Do 8 nidyt ges
fdyeben, mwiv GOLt herglich gedancker, By nody fortsmdbrens
dem euer encfund eine Fleine Desordre, ivifdyen denen Here
ven Soldaten, und fremden Helffern aus vev Radybarfcyaff,
die leidht, wie das Feuer, um fich veiffen Eonnen, mofern e
nidyt von obengedachiten Herrn Commiion - Roth mit Ma-
mie bepgeleget, umd die Leute sur Webeit in der Girte fwis
ren ongeiviefenn wordelt, €3 mumden audh fo gleicy ecliche
Dorff{dhaffien o wohl vom Kéniglichen Amee, als audy Dbald
davauf voi 3hro Hodywohigebobrnen Gnaden ; $Hevrn Eu-
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fachio @ebbard Sdhiect, Hern ouf Romfin, anfgebotert,
die das Teuer wmd brenmende Matevie vollends Iofyen folo
fen,  Su bemundern, daf alles aus dem @runde ausgebrande,
i die Toaller-TWande fehr vuinivet, und dad SHols von
dem anbaltenden nblafen des Tindes meiftentheils veryeh-
ef,  Oie Ungabl dev abgebrandeen Hiufer, nebft dev Sclyus
le, obne Scheunen und Stalle mwerden 77. gevechnet s dars
aneer find 2. offentliche Beckereven, deven Einbuffe, nady uns
fers Outs Einvichtung, mwiv nachiheilig empfunden: 4. Sdyens
cbert ud Wivehs - Haufer, 2, Schmieden.  WBey allem dem
it GOt gu danchen, dap Fein Menfd einigen Schaden ges
pommert, :

Bor Teuer - und Waffers- Notly,
Bebiic uns lieber HErre GOt
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AADIBT

unterm Konigl. und Shurfivfi. Siadfifdhen Ymte Ditterfeld,
fourde

am XIX. Gonntage poft Trinit.
nady Gelegenheit des ordentlidyen Sonntagl. Evangelii
in einer gebaltenen

Strof- Bup-und 10 reviat,

naddem daffelbe Trentags vorber am 14, Octobyis 1746, Abends |
nach 7, Ube mit einer evfchreclichen Seuers-Brunft beimgefuchet,
; cilfertig crtvogen ¢
Nacyaehends aber sur Erbauung, Crivecung mwaprer
Buffe, Bifferrng des Lebens, und denen Abgebrandeen sum
Frdfftigen Sroft roeiter ausgefiilret, : “
und mit citier biftovifden Nadyriche von diefer lesten Seuers-Nothy,
und as babey borgegangen: - tvie audy von andeen evlittenen Brands
Sdydven viefes Ovts auf Begehren hevaus gegeben
' Yon
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M. Gabriel Sevnen, 3
Plaveern dafelbft, ‘
Leinzig, X i

30 Bpvlag der Loncfifdhen Budbanotung,




	Das durch Feuer heimgesuchte Roitzsch unterm Königl. und Churfürstl. Sächsischen Amte Bitterfeld, wurde am XIX. Sonntage post Trinit. nach Gelegenheit des ordentlichen Sonntägl. Evangelii in einer gehaltenen Straf- Buss- und Trost-Predigt, nachdem dasselbe ... am 14. Octobris 1746. ... mit einer erschrecklichen Feuers-Brunst heimgesuchet, eilfertig erwogen
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